
1960 PRODUKTIONSSTART
IN OFFENBURG
1960 ist ein wichtiges Jahr für HOBART, denn da wur-
de die Geschirrwaschmaschinen-Abteilung der Firma 
K. Martin in Offenburg übernommen - 24 Angestellte 
und 54 Arbeiter gleich mit. Dazu kam die Belegschaft 
aus Hamburg mit 20 Angestellten, sodass die HOBART 
Mannschaft schließlich zu Beginn der 1960er Jahre aus 
98 Personen bestand. Von da an ging es richtig los!

1960er WIEGEN UND VERPACKEN
Bereits 1955 führte HOBART die ersten elektromechanischen Preis-
auszeichnungsanlagen ein, die gleichzeitig wiegen und etikettieren 
konnten. 1964 kam zudem die Corley-Miller-Verpackungsanlage zum 
Sortiment hinzu. Beides wurde zu einem integrierten Wiege- und Ver-
packungssystem und verkaufte sich weltweit mit großem Erfolg.

1969 
HOBART AUF DER QUEEN ELIZABETH 2
Eines der Highlight-Projekte in den 1960ern war die Ausstattung des ersten 
Luxus-Kreuzfahrtschiffs Queen Elizabeth 2, das 1969 zu seiner Jungfernfahrt 
von England nach New York aufbrach. Mit an Bord waren 900 Crewmit-
glieder und über 2000 Passagiere, die von drei Restaurants verpflegt 
wurden. Die Küchen wurden Ausgestattet mit dem kompletten HOBART 
Sortiment der Zeit – insgesamt mit 57 Geräten. Darunter Spültechnik, 
Mixer, Maschinen zur Fleischzubereitung, Gemüseschäler und sogar eine 
Pommes-Schneidemaschine.

1969
DER GTP KOMMT

Ein wichtiges neues Produkt kam
Ende der 1960er ins Sortiment: der 
Trockendampf-Schnellgarer GTP. Als 
„modernes und absolut zukunfts-
trächtiges Garverfahren“ gelobt, eröff-
nete der GTP den Bereich Gartechnik 
bei HOBART. Zunächst wurde der GTP 
in den USA gefertigt, ab 1978 dann 
auch in Deutschland.




